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Jürg Moser ßie Zigaretten werden noch leichter

ABER DUNKEL
Wer in die goldenen 80er Jahre

blickt, muss im dunkeln tappen.
Denn die Energie - so tat uns bereits
1979 ein Schweizer TV-Spot kund -wird derart knapp sein, dass wir
ohne künstliches Licht durchs
Leben schreiten müssen. Das
Schweizer Fernsehen lügt nie,
deshalb glaube ich dem TV-Spot. Also:
Die privaten Haushaltungen
verbrauchen etwa vier bis fünf Prozent
des eidgenössischen Elektrizitätskuchens,

und genau dieser Anteil
wird an genau diesem Ort in den
goldenen 80er Jahren eingespart!
Denn diese Einsparung ermöglicht
es, dass die Industrie weiter blühen,
weiter Profite abwerfen wird.
Diese Profite wiederum werden in
Gold angelegt, das man in dunkle
Keller grosser Schweizer Banken
einlagert, damit die 80er Jahre
hierzulande wirklich die goldenen
sind. Dunkel, aber golden.
Niemand wird sich daran stören, dass
man das Gold in der Dunkelheit
nicht sieht.

Natürlich wird das Energiesparen

bei uns Eidgenossen nicht
das einzige Kennzeichen der
goldenen 80er Jahre sein. Aber an
diesem Beispiel zeigt sich ein
markantes Charakteristikum, das unsere
Zukunft prägen wird: die geistige
Umnachtung, unter der schon eine
beachtliche Zahl zeitgenössischer
Eidgenossen leidet, soll gepflegt,
gefördert und weiter verbreitet
werden. Bleibt zu hoffen, dass der
Nebelspalter in den Köpfen seiner
Leserinnen und Leser in der dunklen

Zukunft manches
(elektrizitätsunabhängige) Licht entzünden
und nähren wird.

oberiNacht
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Fernreise Ferien in derSchweiz

Winterferien
für jeden Geldbeutel
Erleben Sie Winterferien im Berner Oberland
nach Ihren Wünschen und Ihrem Geldbeutel
sei es in einem unverfälschten Bergdorf oder in
einem modernen Kurort. Im Berner Oberland
stimmen Preis und Leistung überein:

In über 300 Hotels können Sie für weniger als
Fr. 30. übernachten und frühstücken
Winterweekends ab Fr. 29.
Wochenpauschalen ab Fr. 139

Gratisprospekte:
Verkehrsverband Berner Oberland
3800 Interlaken, Telefon: 036/22 26 21
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